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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 

Zweite Woche mit bedeutenden Steigerungen an allen Börsen, trotz der leichten 
Korrektur in der letzten Wochensitzung.  In Mailand, gewinnen FTSE Mid und FTSE 
Star mehr als 3%,  FTSE All Share mehr als 4 Prozentpunkte, während FTSE Mib sowie 
FTSE Mib Future mehr als  4,5% zulegen.  In Europa steigt Zürich um 3%, London und 
DJ Stoxx50 um mehr als 4%, Paris um mehr als 4,5% und Frankfurt sogar um mehr als 
5%.  In den USA gewinnen alle 4 Indexe 4% und mehr.  Die asiatischen Börsen 
verzeichneten die höchsten Gewinne:  Tokio fast 6% und Hong Kong mehr als 6 
Prozentpunkte.  Der Euro stieg auf 1,42 und gewann so fast 1% zum Dollar, während 
die USA-Währung  um fast genauso viel zum Yen stieg, mit dem Cross auf 94,80.  Das 
Gold gewinnt 15$ und schließt mit 953,25$ pro Unze.  Der zehjährige Bund gibt um ¾ 
Punkt nach und landet auf 120,31.  Der Brent gewinnt weitere 4$ ca.,  mit dem Fixing 
auf 69,58$ pro Barrel.    
 

 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur vorigen Woche:  

 

Wert Schlusskurs vom 
24.07.2009 

 Schlusskurs vom 
17.07.2009 

    

Abweichung       

% 

FTSE All Share          20812          19959  +4,27 

FTSE Mib 

Future 

         20245          19355 +4,60 

FTSE Mid Cap                 22958          22217 +3,34 

FTSE Mib          20161          19283 +4,55 

FTSE Star          10173            9859 +3,18 

Cac            3366,45            3218,46 +4,60 

Dax            5229,36            4978,40 +5,04 

DJ Stoxx50            2248,15            2158,77 +4,14 

FT100            4576,61            4388,75 +4,27 

Smi            5760,90            5594,14 +2,98 

Dow Jones            9093,24            8743,94 +3,99 

S&P500              979,26              940,38 +4,13 

Nasdaq Comp            1965,96            1886,61 +4,21 

Nasdaq 100            1599,06            1527,26 +4,70 

Nikkei            9944,55            9395,32 +5,85 

Hang Seng          19982,79          18805,66 +6,26 

Euro/Dollar                   1,4227                   1,41 +0,90 

 
 

 
 



 
 
Mit den zusätzlichen Fortschritten während  der von uns beobachteten Woche rückten  
auch die übrigen technischen Indikatoren  entschieden à la Hausse.  Sämtliche Trends, 
die Kanäle, die gleitenden Durchschnittslinien, die MACD,  das Stockastic, das  Momen- 
tum, usw. befinden sich à la Hausse und die Oszillatoren sind in einem 
Überkaufbereich, mit  einem kurzfristigen Extremen Überkauf.  Eine bessere 
technische Konstellation als diese ist  nur sehr selten zu  haben, denn sämtliche 
Widerstände wurden zerschlagen, so dass nun die Börsen wirklich bedeutende 
Steigerungen verzeichnen  können.   
 

 

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der   Haussekanäle  in den entsprechenden 
Zeitspannen für die von uns berücksichtigten Werte an. 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer 

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE  18200/26500 18200/23300 20000/21000 

FTSE Mib         18500/26000 18500/24000 20000/21000 

FTSE All Share         19500/26000 19500/25000 20800/21700 

 

Wir zeigen auch die Unterstützungen, die die steigenden Trends kennzeichnen, bis zu 
deren Durchbruch. 
 

Werte Langfristiger 

Haussetrend 

mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 18510 18153 19029 

FTSE Mib 18600 18346 19005 

FTSE All Share 19366 19082 19700 

 

 

Vorige Woche schrieben wir „Jetzt ist das Szenario  ganz à la Hausse, was unsere zyklische 
Analyse, die vorige Woche nicht treffend erschien, bestätigte. Der „Summer-Rallye“  

(Sommerhausse) kann also doch  stattfinden“.    Unsere Voraussage wurde in der von uns 
beobachteten Woche klar bestätigt.  Diese verzeichnete  eine Hausse an allen Börsen, mit  
Ausnahme der leichten Gewinnmitnahmen in der letzten Wochensitzung.  Die zusätzlich 
erzielten  Steigerungen  zerschlugen  endgültig sämtliche Hindernisse und nun  gehen alle 
Börsen völlig ungehindert à la Hausse.   Der einzige, zurzeit bestehende negative Faktor 
könnte der extreme kurzfristige Überkauf sein.  Dies könnte jederzeit  eine technische 
Korrektur auslösen, und auch wenn die Kaufbereitschaft   und die Kaufnotwendigkeit  der  
verschiedenen Händler auf den Aktienmärkten  tendenziell eine Aufschiebung bewirken 
könnten,  wird sich diese technische Korrektur früher  oder später  ereignen.   Die 
Steigerungen, die sich in dem zweiten Teil dieses Jahres ereignen werden, werden die 
Händler in Ungläubigkeit und Verblüffung  versetzen, aber sicherlich nicht uns, denn wir 
beschrieben  schon längst dieses Aufwärtsszenario.   Nach der Überschreitung der 5000-
Widerstand  flog Dax sofort bis 5300  und kann nun  frei auf 6000  und, danach, auf 6300 
und 6500 zugehen.    Nach Einholung der Marke 9000 kann nun Dow Jones  die Marke 
10000 und  danach 11000 anpeilen.   FTMib -  der auf über 20000 wieder stieg und sich 
hier stabilisierte – ist nun in der Lage, auf 21000, 22000, 23000 und 24000 zu klettern. 
Was die Börse betrifft, sehen wir goldenen Zeiten entgegen und wir können nur  allen 
Händlern eine glückliche Hand, gutes Trading und kräftige Gewinne wünschen. 
 

 



 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. Der Euro stieg 

weiter auf 1,42$. und alle Kanäle bleiben à la Hausse:  Der Primärkanal zwischen 1,2650 

und 1,6250, der Sekundärkanal zwischen 1,38 und 1,4850 und der Minorkanal zwischen 

1,41 und 1,49.  Auch das Gold hält sich  über 950$ und alle Kanäle bleiben à la Hausse 

gerichtet:  Der Primärkanal zwischen 703 und 1075, der Sekundärkanal zwischen 920 

und 1150 und der Minorkanal zwischen 947 und 980.  Der Brent stieg weiter und 

erreichte fast 70$.  Auch in diesem fall sind alle Kanäle à la Hausse: Der Primärkanal 

zwischen 62 und 80, der Sekundärkanal zwischen 63 und 81 und der Minorkanal 

zwischen 69 und 73.  Der zehnjährige Bund sank weiter und näherte sich wieder der 

Marke 120 an. Der Primärkanal ist à la Hausse zwischen 118,70 und 131, während der 

Sekundär- und der Minorkanal à la Baisse sind, jeweils zwischen 122 und 116 sowie 

zwischen 121,50 und 119,80. 

Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag!  
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